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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

PROMASEAL®-S

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:

Passive Brandschutzabschottung gegen Feuer- und Rauchgasausbreitung.

Nur zur berufsmaBigen Verwendung.

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller/Lieferant:

Etex Building Performance GmbH
Geschaftsbereich Promat
Scheifenkamp 16

40878 Ratingen

GERMANY

Telefon: +49 2102 493-0

Telefax: +49 2102 493-111
Webseite: https://www.promat.de

E-Mail (fachkundige Person): mail@promat.de

1.4 Notrufnummer
‘24h: +49 (0) 551 19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Das Gemisch ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht
kennzeichnungspflichtig.

Ergdanzende Gefahrenmerkmale

EUH208 Enthalt N-(3-(Trimethoxysilyl)propyl)ethylendiamin. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

2.3 Sonstige Gefahren

Mogliche schadliche Wirkungen auf den Menschen und moégliche Symptome:
Kann Hautreizungen verursachen. Kann Augenreizungen verursachen.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische
Inhaltsstoffe:

Produktidentifikatoren |Stoffname Gehalt
Einstufung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 1317-65-3 Calciumcarbonat (CaCOs) 20 - 30

EG-Nr.: 215-279-6 Der Stoff ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung Gew-%

REACH-Nr.: (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

01-2119486795-18

CAS-Nr.: 37859-55-5 0,0,0" "-(Methyilsilylidyn)trioxim 2-pentanon <5

EG-Nr.: 484-460-1 Acute Tox. 4 (H302), Aquatic Chronic 3 (H412), Eye Irrit. 2 (H319), Gew-%

REACH-Nr.: STOT RE 2 (H373)

01-2120004323-76 <@ Achtung

CAS-Nr.: 13463-67-7 Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1% Partikel mit 01-<1

EG-Nr.: 236-675-5 aerodynamischem Durchmesser = 10 pm] Gew-%

Index-Nr.: 022-006-00-2 |Carc. 2 (H351)

REACH-Nr.: < Achtung

01-2119489379-17

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Verunglickten aus der Gefahrenzone entfernen. Kontaminierte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit
und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht
unbeaufsichtigt lassen. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Einatmen:
FUr Frischluft sorgen.

Bei Hautkontakt:
Mit viel Wasser und Seife waschen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche
Hilfe hinzuziehen.

Nach Augenkontakt:
Bei BerUhrung mit den Augen grindlich mit Wasser abspulen. Bei Augenreizung einen Augenarzt
aufsuchen.

Nach Verschlucken:
Sofort Mund ausspiilen und reichlich Wasser nachtrinken. Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Kann Hautreizungen verursachen. Kann Augenreizungen verursachen. Kann allergische Reaktionen her-
vorrufen.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Loschmittel
Geeignete Loschmittel:
Wasserspruhstrahl, alkoholbestandiger Schaum, Loschpulver, Kohlendioxid (CO2).

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Keine besonderen Brandschutzmaflinahmen erforderlich.

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Im Brandfall kbnnen entstehen: Gase/Dampfe, giftig
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5.3 Hinweise fir die Brandbekampfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen. Kontaminiertes
Léschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren

6.1.1 Nicht fur Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBBnahmen:
Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden. Kontaminierte Kleidung ausziehen. Verschittete Mengen
sofort beseitigen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

6.1.2 Einsatzkrafte

Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8.

6.2 UmweltschutzmaBnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen
lassen.

6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Fur Ruckhaltung:
Mit saugfahigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen. Handhabung gréRerer Mengen: Mechanisch
aufnehmen.

Fiur Reinigung:
Wasser mit Tensidzusatz

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7.
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8.
Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
FUr ausreichende Luftung sorgen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Kontaminierte
Kleidung ausziehen. Verschmutzte Kleidungsstlicke sind vor der Wiederverwendung zu waschen.
Personliche Schutzausriistung tragen (siehe Abschnitt 8).

BrandschutzmaBnahmen:
Es sind keine besonderen Mallnahmen erforderlich.

UmweltschutzmaBnahmen:
Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande und Gesicht
grundlich waschen, ggf. duschen. Hautpflegeprodukte nach der Arbeit verwenden.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertraglichkeiten
Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kuhlen, gut gellfteten Ort aufbewahren.
Zu vermeidende Bedingungen: Frost, Hitze, Feuchtigkeit. Gegen direkte Sonneneinstrahlung schitzen.
Anforderungen an Lagerraume und Behalter:
FuBboéden sollten undurchlassig, flissigkeitsresistent und leicht zu reinigen sein. Nur im Originalbehalter
aufbewahren/lagern.
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Zusammenlagerungshinweise:
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

7.3 Spezifische Endanwendungen

Empfehlung:
Passive Brandschutzabschottung gegen Feuer- und Rauchgasausbreitung.
Technisches Merkblatt beachten.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/
Personliche Schutzausristungen

8.1 Zu uberwachende Parameter
8.1.1 Arbeitsplatzgrenzwerte
Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

(Land) @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
® Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

DFG (DE) Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens [ @ 0,3 mg/m3 multipliziert mit der Materialdichte

1% Partikel mit aerodynamischem @ 2,4 mg/m? multipliziert mit der Materialdichte
Durchmesser = 10 um]

CAS-Nr.: 13463-67-7 ® (alveolengangige Fraktion)
EG-Nr.: 236-675-5

8.1.2 Biologische Grenzwerte
Keine Daten verfligbar.

8.1.3 DNEL-/PNEC-Werte
Keine Daten verflgbar.
8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1 Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Technische MaBnahmen und die Anwendung geeigneter Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz
personlicher Schutzausristungen. Fur ausreichende Liftung sorgen.

8.2.2 Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Ab- und Umfillen: Gestellbrille mit Seitenschutz (EN 166).

Hautschutz:
Empfehlung: Geprifte Schutzhandschuhe sind zu tragen (EN ISO 374).
Geeignetes Material: NBR (Nitrilkautschuk)
Dicke des Handschuhmaterials: = 0,35 mm
Durchbruchszeit:: = 480 min
Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfliihrung in Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration
und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen. Die genaue Durchbruchzeit ist beim
Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlassigkeit
Uberprifen. Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut
durchluftet aufbewahren.

Atemschutz:
Normalerweise kein persénlicher Atemschutz notwendig. Fur ausreichende LUftung sorgen.

Sonstige SchutzmafRnahmen:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

8.2.3 Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfugbar.
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: fllssig, pastos Farbe: grau
Geruch: nach Silikon
Sicherheitsrelevante Basisdaten
Parameter Wert bei @ Methode
@ Bemerkung
pH-Wert nicht bestimmt
Schmelzpunkt nicht bestimmt
Gefrierpunkt nicht bestimmt

Siedebeginn und Siedebereich

nicht bestimmt

Zersetzungstemperatur

nicht bestimmt

Flammpunkt

nicht anwendbar

Verdampfungsgeschwindigkeit

nicht anwendbar

Zundtemperatur

nicht anwendbar

Obere/untere Entzlindbarkeits- oder
Explosionsgrenzen

nicht anwendbar

Dampfdruck nicht anwendbar
Dampfdichte nicht anwendbar

Dichte = 1 g/cm3 20 °C
Relative Dichte nicht bestimmt
Schittdichte nicht anwendbar
Wasserldslichkeit gering l6slich 20 °C
Verteilungskoeffizient: n-Octanol/- nicht bestimmt

Wasser, log P (o/w)

Viskositat, dynamisch > 50.000 mPa*s |20 °C

Viskositat, kinematisch

nicht bestimmt

9.2 Sonstige Angaben
Keine Daten verflgbar.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Siehe unter Abschnitt 10.3.

10.2 Chemische Stabilitat

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen
chemisch stabil.

10.3 Méglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Bei bestimmungsgemalier Handhabung und Lagerung treten keine gefahrlichen Reaktionen auf.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Frost, Hitze, Feuchtigkeit. Gegen direkte Sonneneinstrahlung schitzen.

10.5 Unvertragliche Materialien
Keine Daten verfugbar.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.
Im Brandfall kdnnen entstehen: Gase/Dampfe, giftig
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

0,0°,0 "-(Methyisilylidyn)trioxim 2-pentanon CAS-Nr.: 37859-55-5 EG-Nr.: 484-460-1
LDsg oral: 1.234 mg/kg

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Kann Hautreizungen verursachen.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Kann Augenreizungen verursachen.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (STOT) bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (STOT) bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

11.2 Angaben iber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften:
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegenuiber dem Menschen endokrine Eigenschaften aufweist, da
kein Inhaltstoff die Kriterien erfullt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Aquatische Toxizitat:
Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.

Verhalten in Klaranlagen:
Der unlésliche Anteil kann in geeigneten Klaranlagen mechanisch abgeschieden werden.

Zusatzliche 6kotoxikologische Informationen:
Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Nicht in den
Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Biologischer Abbau:
Keine Daten verflgbar.

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Akkumulation / Bewertung:
Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential.
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12.4 Mobilitat im Boden
Keine Daten verflgbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Calciumcarbonat (CaCOs) CAS-Nr.: 1317-65-3 EG-Nr.: 215-279-6
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Die Stoffe im Gemisch erfullen nicht die PBT/vPvB-Kriterien gemals REACH, Anhang XIILI.

12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegentber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften
aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfullt.

12.7 Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verfugbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
13.1.1 Entsorgung des Produkts/der Verpackung

Abfallschlissel/Abfallbezeichnungen gemaR EAK
Abfallschliissel Produkt
| 08 04 10 | Klebstoff- und Dichtmassenabfalle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09 fallen

Abfallschliissel Verpackung
1501 02 Verpackungen aus Kunststoff
17 02 03 Kunststoff

Abfallbehandlungslésungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Entsorgung gemaB den behdérdlichen Vorschriften. Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen
zugelassenen Entsorger ansprechen.

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Vollstandig entleerte Verpackungen kénnen einer Verwertung zugefuhrt werden.

Andere Entsorgungsempfehlungen:
Die Zuordnung der Abfallschlisselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend dem europaischen
Abfallkatalog (EAK) durchzufiihren. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. In
geeigneten, geschlossenen Behaltern sammeln und zur Entsorgung bringen. Abfalle zur Beseitigung sind
einzustufen und zu kennzeichnen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport Binnenschiffstransport Seeschiffstransport Lufttransport
(ADR/RID) (ADN) (IMDG) (ICAO-TI-/IATA-DGR)
14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 0000 [ uN 0000 [ uN 0000 [ uN 0000

14.2 OrdnungsgemalBe UN-Versandbezeichnung

Nicht eingeschrankt | Nicht eingeschrankt | Not restricted | Not restricted

14.3 Transportgefahrenklassen

Keine Daten verflgbar. | Keine Daten verflgbar. | Keine Daten verflgbar. | Keine Daten verflgbar.

14.4 Verpackungsgruppe
I [- I
14.5 Umweltgefahren

Keine Daten verflgbar. | Keine Daten verflgbar. | Keine Daten verflgbar. | Keine Daten verflgbar.
14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmen fur den Verwender
Keine Daten verflgbar. | Keine Daten verflgbar. | Keine Daten verflgbar. | Keine Daten verflgbar.

14.7 Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemaB IMO-Instrumenten
nicht relevant
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1 EU-Vorschriften

Zulassungen:
Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff.
Verwendungsbeschrankungen:
Enthalt keinen Stoff, der den Beschrankungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt.
Sonstige EU-Vorschriften:
Richtlinie 98/24/EG zum Schutz von Gesundheit und Sicherheit der Arbeitnehmer vor der Gefahrdung
durch chemische Arbeitsstoffe bei der Arbeit beachten. Beschaftigungsbeschrankungen nach dem
Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten.

Das Produkt enthalt keine besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHC) = 0,1 %.

15.1.2 Nationale Vorschriften
BN [DE] Nationale Vorschriften
Lagerklasse gemalB TRGS 510 (LGK)
LGK 12 - Nicht brennbare FlUssigkeiten, die keiner der vorgenannten Lagerklassen zuzuordnen sind
Wassergefahrdungsklasse (WGK)
1 - schwach wassergefahrdend
Bemerkung:
Selbsteinstufung gemal AwSV.
Wassergefahrdungsklasse (WGK)
TRGS 510 - Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behaltern
Berufsgenossenschaftliche Vorschriften (DGUV-Vorschriften)
DGUV Regel 112-190 (BGR 190): "Benutzung von Atemschutzgeraten"
DGUV Regel 112-192 (BGR 192): "Benutzung von Augen- und Gesichtsschutz"
DGUV Regel 112-195 (BGR 195): "Einsatz von Schutzhandschuhen"
Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie (BG RCl), Merkblatter:
A 008 - Persénliche Schutzausristungen / A 008-1 - Chemikalienschutzhandschuhe
A 023 - Hand- und Hautschutz

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Daten verfligbar.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1 Anderungshinweise
Anderungen mit Version 2.6:
Abschnitt 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
Abschnitt 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen
Abschnitt 15: Rechtsvorschriften
Allgemeine Uberarbeitung

16.2 Abkiirzungen und Akronyme
Siehe Ubersichtstabelle unter www.euphrac.eu

16.3 Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
European Chemicals Agency (ECHA): https://www.echa.europa.eu
ECHA, C&L Inventory: https://echa.europa.eu/information-on-chemicals/cl-inventory-database
ECHA, Registered substances: https://echa.europa.eu/information-on-chemicals/registered-substances
GESTIS, Information system on hazardous substances: https://www.gestis.dguv.de/search
GESTIS, International Limit Values: https://limitvalue.ifa.dguv.de
Horath Gefahrliche Stoffe und Gemische, 8. Auflage, Dr. Angela Schulz
Sicherheitsdatenblatter der Hersteller
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16.4 Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Das Gemisch ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

16.5 Wortlaut der H- und EUH-Satze

Gefahrenhinweise

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H412 Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6 Schulungshinweise
Keine Daten verflgbar.

16.7 Zusatzliche Hinweise
Das vorliegende Sicherheitsdatenblatt beschreibt das Produkt im Hinblick auf zu treffende
Sicherheitserfordernisse. Die darin gemachten Angaben entsprechen unseren Kenntnissen und
Erfahrungen; sie stellen jedoch keine Beschaffenheitsgarantie im Sinne § 443 BGB dar.

[de DE]

GeSi.de



	ABSCHNITT 1:  Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2:  Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3:  Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4:  Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5:  Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6:  Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7:  Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8:  Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9:  Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10:  Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11:  Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12:  Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13:  Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14:  Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15:  Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16:  Sonstige Angaben

